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Vorwort

Der Ausbau erneuerbarer Energien schreitet in
Deutschland schneller voran als erwartet. So stieg die
Nachfrage nach Biomasse bzw. Holzbrennstoffen 2006
gegenüber dem Vorjahr um schätzungsweise 10 %,
Holzheizungen und weitere Biomasseanlagen stellten
2006 rd. 84 Mrd. kWh Wärme bereit. Dies entspricht
einem Anteil von 94 % an der gesamten Wärmebereit-
stellung aus erneuerbaren Energien, womit der Bio-
masse und hierunter vor allem dem Holz die mit Ab-
stand größte Bedeutung im regenerativen
Wärmemarkt beizumessen ist.

Während der Zubau an Windkraftanlagen, Biokraft-
stoff- und Biogasanlagen sowie auch Anlagen zur
Nutzung der Sonnenenergie von den Medien recht in-
tensiv begleitet wird, erfolgt der Ausbau der Wärme-
erzeugung aus Holz und anderer Biomasse entweder
eher unbemerkt oder wird pauschal mit Feinstaub-
problemen in Relation gesetzt. 

Natürlich weist jede Form der Nutzung Erneuerbarer
Energien spezifische Vor- und Nachteile auf. Die Wär-
meerzeugung mit biogenen Festbrennstoffen zeichnet
sich durch vergleichsweise sehr positive Energiebilan-
zen und geringe CO2-Vermeidungskosten aus. Wer-
den die Auswirkungen hinsichtlich Klimaschutz und
Luftreinhaltung abgewägt, fällt das Ergebnis eindeutig

zu Gunsten biogener Festbrennstoffe aus. So beschei-
nigt beispielsweise das renommierte Öko-Institut Frei-
burg modernen Holzpelletheizungen Gesamtumwelt-
belastungen, die nicht einmal halb so hoch sind wie
die von Ölheizungen. 
Da in vielen Fällen alte Holzkessel – in Deutschland
sind ca. 14 Millionen Festbrennstofffeuerungen im
Einsatz – durch moderne, automatisch beschickte Bio-
masseanlagen oder Scheitholzvergaserkessel ersetzt
werden, leisten sie einen erheblichen Beitrag zur
Staubemissionsminderung.

Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft  und Verbraucherschutz (BMELV) fördert über
die Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V.
(FNR) Forschungs- und Entwicklungsprojekte zur
weiteren Optimierung des Emissionsverhaltens von
Biomassefeuerungsanlagen.

In der vorliegenden Neuauflage des Handbuchs
Bioenergie Kleinanlagen wurde den Emissionen von
Biomasseanlagen deutlich mehr Gewicht eingeräumt.
Das Handbuch soll so zur Versachlichung dieser Dis-
kussionen beitragen und Interessierten eine Bewertung
der verschiedenen Feuerungssysteme ermöglichen.

Dr.-Ing. Andreas Schütte
Geschäftsführer


